(Absender)

Dekan der KIT-Fakultät für Informatik

Herrn Prof. Dr. rer. nat. Bernhard Beckert
Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

Am Fasanengarten 5

76131 Karlsruhe

(Ort), (Datum)

Antrag auf Annahme als Doktorand/in


Spektabilität,

hiermit beantrage ich die Annahme als Doktorand/in an der KIT-Fakultät für Informatik am Karlsruher Institut für Technologie (KIT).

Den Arbeitstitel meiner Dissertation entnehmen Sie bitte der beiliegenden Promotionsvereinbarung, die Prof. XY und ich abgeschlossen haben. 
Ich bin mir der Tatsache bewusst, dass ich in Absprache mit meinem wissenschaftlichen Betreuer/meiner wissenschaftlichen Betreuerin meine Dissertation in englischer Sprache abfassen darf und in diesem Fall gem. Promotionsordnung § 7 (2) bei der Eröffnung des Promotionsverfahrens eine dreiseitige deutsche Zusammenfassung des Inhalts der Dissertation beilegen muss.
Zudem ist es mir bekannt, dass ich eine signifikante Änderung des Titels meiner Dissertation nur in Absprache mit dem/r wissenschaftlichen Betreuer/in vornehmen darf, welche/r seine/ihre Zustimmung der Fakultät gegenüber spätestens bei der Eröffnung des Promotionsverfahrens signalisieren muss.

Zudem bestätige ich hiermit, dass ich mich am Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS) online registriert habe und lege den Registrierungsbescheid bei.

Mit freundlichem Gruß

(Name + Unterschrift)

Anlagen

Promotionsvereinbarung (1 Kopie)

Lebenslauf
Nachweis der Zulassungsfähigkeit zur Promotion (Abiturzeugnis, Diplom / Masterzeugnis oder gleichwertige Zeugnisse; Ergebnisse von Gleichwertigkeitsprüfungen falls vorhanden)
Registrierungsbescheid des KHYS 

Hinweis:

-
Wird im weiteren Ablauf des Promotionsverfahrens erwogen, einen externen Gutachter (außerhalb der KIT-Fakultät für Informatik) für die Promotionsprüfung einzusetzen ist es zwingend erforderlich, dass Ihr wissenschaftlicher Betreuer dies zuvor bei seinen Fakultätskollegen bekannt gibt, so dass evtl. ein Professor aus unserer Fakultät sich zusätzlich als Gutachter zur Verfügung stellen kann. Um keine Verzögerung in diesem Verfahren entstehen zu lassen, empfiehlt es sich, evtl. Ihren wissenschaftlichen Betreuer hierauf hinzuweisen. Sollte ein weiteres Fakultätsmitglied Interesse an der Rolle als zusätzlicher Gutachter haben und sich melden, so ist dies dem Dekanat mitzuteilen.
-
Zeugnisse als Nachweis zur Zulassungsfähigkeit zur Promotion: 

Eine Kopie des Diplom-Zeugnisses / Master-Zeugnisses bei einem Abschluss an unserer Fakultät ist ausreichend. Wenn das Diplom/der Master an einer anderen Fakultät erworben wurde, bitte eine beglaubigte Kopie beifügen. In bestimmten Fällen muss Ihr Abschluss auf Gleichwertigkeit geprüft werden (z.B. in der Regel bei ausländischen Bildungsabschlüssen). Wenn Sie diese Gleichwertigkeitsprüfung bereits im Vorfeld haben durchführen lassen (z.B. über DE Internationales/Akademisches Auslandsamt), so fügen Sie bitte das offizielle Ergebnis der Prüfung Ihrem Antrag auf Annahme bei. Ansonsten wird das Dekanat die Gleichwertigkeitsprüfung veranlassen mit der entsprechenden zeitlichen Verzögerung sowie u.U. einer Annahme unter Auflagen.
-
Ihre Kontaktdaten: 

Bitte neben der Institutsadresse, Ihre private Anschrift, Email-Adresse und Telefonnummern angeben. Diese werden ausschließlich für das Promotionsverfahren verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Erfahrungsgemäß benötigen wir im weiteren Verlauf des Verfahrens aktuelle Daten zur schnellen Kommunikation mit Ihnen. Daher halten Sie bitte Ihre Daten bei uns möglichst aktuell (Umzüge, neue Mobiltelefonnummern, neue E-Mail-Adressen etc.). 
